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Titel:  Judith Kerr – Als Hitler das rosa Kaninchen stahl 

Inhaltliche Erläuterung und Analyse 

Bestellnummer:  
29702 

Kurzvorstellung:  Dieses Material bietet eine kurze Zusammenfassung und 
Analyse des Romans „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ von 
Judith Kerr.  

 Die Geschichte einer jüdischen Flüchtlingsfamilie, die ihr Leben 
zunächst in Zürich, in Paris und abschließend in London neu 
aufzubauen versucht. 

Inhaltsübersicht:  Zusammenfassung/Analyse 
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Judith Kerr – Als Hitler das rosa Kaninchen stahl 

 

Zur Autorin 

Judith Kerr (1923-2006) ist eine britische Schriftstellerin deutsch-jüdischer Herkunft. Sie 

wurde insbesondere durch Romane bekannt, in denen sie über die Flucht ihrer Familie aus 

dem nationalsozialistischen Deutschland und von der Lebenssituation als Emigranten 

berichtet. Der Roman „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ ist im Jahre 1971 in englischer 

Sprache erschienen. Der Roman weist autobiografische Züge zur Lebensgeschichte der 

Schriftstellerin auf. Der Roman ist das erste Buch einer Trilogie und beginnt im Jahre 1933, 

wobei das letzte Buch in den 50er Jahren endet. 

Der Roman-Überblick 

Der Roman weist eine personale Erzählstruktur auf, da er aus der Perspektive der 

neunjährigen Anna erzählt wird. So ist auch der Sprachstil und die Wortwahl für jugendliche 

Leser gut zu verstehen und nachzuvollziehen. 

Der Roman handelt von einer jüdischen Familie, die sich kurz vor der Machtergreifung 

Hitlers dazu entscheidet ihre Heimatstadt Berlin zu verlassen. Sie versuchen nur mit den 

nötigsten Habseligkeiten ein neues Leben aufzubauen, da die Jobsuche für die vorher 

wohlhabende Familie in den neuen Städten ein großes Hindernis darstellt. Die erste Stadt in 

der die Familie ansiedelt ist Zürich. Die zweite Station, Paris, wird von der Autorin sehr 

ausführlich beschrieben. Der dritte Umzug nach London wird nur kurz angerissen, da das 

Buch mit dem Ankommen in der englischen Hauptstadt endet. 

 

Inhaltliche Erläuterung 

Die Situation vor Hitlers Machtergreifung 
Der Roman beginnt in Berlin zur Zeit der Reichstagswahlen im Jahre 1933. Anna ist die 

Tochter eines wohlhabenden jüdischen Schriftstellers, der in Zeitungen Aufsätze veröffent-

licht, die sich gegen den Nationalsozialismus und insbesondere gegen das NS-Regime richten. 

Anna ist neun Jahre alt und lebt außerdem noch mit ihrer Mutter und ihrem drei Jahre älteren 

Bruder Max zusammen. Im Haushalt hilft noch Fräulein Heimpel alias Heimpi (S. 11), die die 

Mutter beim Kochen und Waschen unterstützt und die von den Kindern sehr geschätzt wird. 

Das Leben in Berlin wird als sehr behütet beschrieben. Die Kinder gehen zu Schule, haben 

viele Freunde und fühlen sich wohl und geborgen in ihrem Zuhause. 

Die Flucht 
Eines Tages eröffnen die Eltern, dass der Vater aus Sorge vor der Machtergreifung Hitlers 

nach Prag geflüchtet ist. Der Vater fürchtet eine Verhaftung, da er, wie bereits erwähnt, 

Schriftsteller und ein Gegner der  Nationalsozialisten ist. Ein Freund der Familie, der von den 

Kindern Onkel Julius genannt wird, bleibt hingegen in Berlin. Onkel Julius stellt für den 

Leser immer wieder den Gegenpol zur Familie dar. Er ist in Berlin geblieben und am Beispiel 

des Onkel Julius wird immer deutlicher, dass die Familie mit ihrer Flucht richtig gehandelt 

hat. Einige Wochen später reist die Familie nach Zürich, um dort den Vater zu treffen. Sie 

können nur sehr wenig ihres Hab und Guts aus Berlin mitnehmen.  



 

Thema:  Literatur lesen und verstehen: 

Als Hitler das rosa Kaninchen stahl (Judith Kerr) 

– Figurencharakterisierung – 

Bestellnummer:   
37965  

Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Fördern Sie die Lesemotivation und wecken Sie das Leseinteres-

se Ihrer Schüler mit den Materialien von School Scout zu bekannten 

Kinder- und Jugendbüchern. 

 Der Roman von Judith Kerr handelt von einer jüdischen Flücht-

lingsfamilie, die im Dritten Reich aus Deutschland flüchtet, um sich 

eine neue Heimat zu suchen. 

 Das Material beinhaltet Charakterisierungen der wichtigsten Figu-

ren Anna, Max und des Nebencharakters Omama. Die anschaulichen 

und leicht verständlichen Charakterisierungen helfen den Schülern 

eine tiefere Einsicht in die Figurenkonstellation des Romans zu be-

kommen.  

 Bezieht sich auf folgende Ausgabe: Kerr, Judith: „Als Hitler das 

rosa Kaninchen stahl“. Ravensburger Buchverlag. Band 

580003.1997. 

Übersicht über die 

Teile: 

 Figurencharakterisierung  

Information zum Do-

kument: 

 Ca. 3  Seiten, Größe ca. 137 kByte 

SCHOOL-SCOUT – 
schnelle Hilfe  
per E-Mail 

SCHOOL-SCOUT  Der persönliche Schulservice 
Internet: http://www.School-Scout.de 

E-Mail: info@School-Scout.de 
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Charakterisierung – Judith Kerr „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“
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1. Anna 

Anna ist ein neunjähriges Mädchen mit grünen Augen und buschigem, braunen Haar und geht 

in Berlin zur Schule (S. 7). Ihr Vater ist ein berühmter Journalist und Schriftsteller (S. 9-10), 

der für die Berliner Tageszeitung schreibt. Anna ist deshalb traurig, weil sie der Meinung ist, 

dass Verwandte von Berühmten niemals selbst berühmt werden könnten, da sie im Schatten 

des berühmten Verwandten stünden (S. 11). Wenn Anna ihre Hausaufgaben erledigt hat, illus-

triert sie gerne Gedichte (S. 16-17) und hört ihrer Mutter beim Klavierspielen zu (S. 12). Die 

nötigen Buntstifte kauft sie sich im Schreibwarenhandel bei Frau Lambeck, die alle Bücher 

von Annas Vater gelesen hat und eine große Verehrerin von Annas Vater ist (S. 9-10). Sie 

stammt aus einer jüdischen Familie; und da ihr Vater den Verdacht hat, dass die Nazis an die 

Macht kommen und sie dann in Deutschland nicht mehr geduldet sein werden, beschließt die 

Familie in die Schweiz auszureisen, bevor die Nazis an die Macht kommen und ihnen den 

Reisepass abnehmen können (S. 29-30). Die Familie möchte nur vorübergehend in die 

Schweiz ziehen und wenn die Wahlen für die Nazis schlecht ausgingen, kämen sie wieder 

zurück. Daher kann Anna nicht alles mit einpacken. Ihre geliebte Spielesammlung (S. 19) 

muss sie zurücklassen. Dazu muss sie sich zwischen einem Stoffhündchen und einem rosa 

Kaninchen entscheiden. Das rosa Kaninchen lässt sie zurück und ist im Nachhinein sehr trau-

rig darüber. In der Schweiz angekommen, erfährt die Familie, dass Hitler die Wahl gewonnen 

hat und sie nicht mehr zurück nach Deutschland können. Die Familie quartiert sich in Zürich 

am Zürichsee bei der Familie Zwirn ein. Vreneli, die Tochter der Zwirns, wird die beste 

Freundin von Anna (S. 61). In der schweizerischen Dorfschule begeht Anna den Fehler durch 

den Mittelgang im Klassenzimmer zu laufen (S. 62), anstatt außen an den Tischen vorbeizu-

gehen. Nach einiger Zeit langweilt sie das Hüpfspiel mit den Mädchen und sie möchte lieber 

mit den Jungen spielen (S. 69). An einem Tag gesellt sie sich zu den Jungs, die verzweifelt 

einem rothaarigen Jungen das Radschlagen beibringen wollen. Sie macht dem rothaarigen 

Jungen das Radschlagen vor, sodass der Junge sich dies von Anna abschauen kann (S. 69-70). 

Das beeindruckt die Jungen, die noch nie ein so mutiges Mädchen gesehen haben. Sie verlie-

ben sich alle in Anna und zeigen ihr das, indem sie sie verfolgen und mit kleinen Steinchen 

und Schuhen bewerfen (S. 76). Vreneli ist sauer auf Anna, weil sie mit den Jungs gespielt hat 

und geht Anna zunächst aus dem Weg (S. 71). An ihrem zehnten Geburtstag muss sie mit 

ihren Eltern auf einem Dampfer auf dem Zürichsee mitfahren, da ihr Vater von der literari-

schen Gesellschaft eingeladen wurde. Sie ist sehr traurig, weil ihr Geburtstag nicht so ver-

läuft, wie sie es gewohnt ist und sie zudem auch keine Geschenke bekommt (S. 78f). Sie ver-

misst auch die Geburtstagstorte, die Heimpi, die Haushälterin in Berlin, immer für sie ge-

macht hatte (S. 80). Ihr Vater erzählt ihr am selben Abend, dass sie um sechs Uhr abends ge-

boren ist (S. 81) und dass sie bald nach Frankreich umziehen werden.  

 

                                                 

1
 Kerr, Judith: Als Hitler das rosa Kaninchen stahl. Ravensburger Buchverlag. Band 580003.1997.  



 

Thema:  Arbeitsblatt zu Kerrs „Als Hitler das rosa Kaninchen 
stahl“ 

Bestellnummer:   
38596 

Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Dieses Material arbeitet fortführend mit dem Roman von 

Judith Kerr „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ und steigt 

somit noch tiefer in den Inhalt des Textes ein.  

 Drei Arbeitsaufträge resümieren den Roman sowie wichtige 

nationalsozialistische Ereignisse und lassen die Schüler 

gleichzeitig frei und kreativ mit der Geschichte arbeiten. 

 Besonders geeignet ist dieses Material im Anschluss an 

diese anderen Materialien zu Judith Kerrs „Als Hitler das 

rosa Kaninchen stahl“: Inhaltliche Erläuterung und Analyse 

(29702), der Figurencharakterisierung (37965) oder dem 

Lektüre-Quiz (37860). 

Übersicht über die 

Teile 

 Didaktische Hinweise zum Einsatz des Materials  

 Arbeitsblatt mit drei Aufgaben für die Schüler/Innen 

 Lösungsvorschläge mit Hintergrundwissen 

Information zum Do-

kument 

 Ca. 5 Seiten, Größe ca. 780 KByte 

SCHOOL-SCOUT – 

schnelle Hilfe  

per E-Mail 

SCHOOL-SCOUT  Der persönliche Schulservice 

Internet: http://www.School-Scout.de 

E-Mail: info@School-Scout.de 
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Judith Kerr: „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ 

Didaktische Hinweise zum Einsatz des Romans 

Zur ersten Aufgabe: Die Schüler finden sich in Dreiergruppen zusammen und recherchieren 

nach Informationen im Internet, in der Bibliothek oder in Zeitschriften (Spiegel). Die Ergeb-

nisse können dann auf Plakaten, in einer Powerpoint-Präsentation oder mit Folien auf dem 

Tageslichtprojektor vorgestellt werden.  

Bei der zweiten Aufgabe sollen die Schüler sich die wichtigsten Veränderungen in Annas 

Leben herausgreifen und mittels einer Illustration darstellen. Wichtig hierbei ist, dass die 

Schüler sich auf ein spezielles Kapitel im Buch festlegen. Die Schüler können dieses dann auf 

zwei DinA4 Seiten aufzeichnen. 

Bei der letzten Aufgabe sollen die Schüler Annas Geschichte in England weiterschreiben und 

in ihrer Geschichte fünf, für Anna wichtige, Veränderungen berücksichtigen. 

Arbeitsblatt 

Arbeitsblatt zum Roman „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ 

1. Anna muss 1933 aus Deutschland flüchten. Was geschah in diesem Jahr? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

2. Zeichne eine Bildergeschichte von Annas Reise. Greife dir die wichtigsten Veränderungen 

in Annas Leben heraus und stelle sie grafisch dar. 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

3. Anna kommt mit ihrer Familie in England an. Hier endet die Geschichte von Judith Kerr. 

Du bist nun selber Autor und sollst Annas Geschichte weiterschreiben. Schreibe über das be-

vorstehende Jahr, das auf Anna und ihre Familie in England zukommt. 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________ 

 



 

Thema:  Judith Kerr - „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ 

TMD: 29755 
 

Kurzvorstellung des 
Materials: 

 Arbeitsblatt/Arbeitsaufgaben zum Roman „Als Hitler das rosa 
Kaninchen stahl.“ 

 Es werden Fragen zum Inhalt des Romans, aber auch zur 
Recherchearbeit im Internet gestellt. 

Übersicht über die 
Teile 

 Arbeitsaufgaben 

 Lösungen 

Information zum 
Dokument 

 Ca. 5 Seiten, Größe ca. 141 Kbyte 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Judith Kerr - „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ 

1. Frage: Warum beschließt die Familie Berlin zu verlassen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Frage:  Charakterisiere Anna und gebe Beispiele aus dem Buch dazu. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Frage: Was erfährst du über die Lebensumstände der Familie und wie verändern sie 

sich in Zürich und Paris? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Thema:  Lektürequiz: Inhalt von Judith Kerrs „Als Hitler das 
rosa Kaninchen stahl“ 

TMD: 37860 
 

Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Sie wollen feststellen, wie genau Ihre Schüler Judith Kerrs 

„Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ gelesen haben? Oder Sie 

wollen auf den früher schon behandelten Text zurückgreifen?  

 Dann greifen Sie doch zum passenden Lektürequiz von 

School-Scout. Dort gibt es insgesamt 20 Fragen mit jeweils drei 

oder vier Auswahlmöglichkeiten. 

 Das Besondere daran ist, dass die Fragen so aufgebaut sind, 

dass man mit ihnen immer tiefer in Inhalt und Gehalt des Textes 

einsteigt.  

 Eine sehr gute Hilfe sind dabei die Erläuterungen zu den Lö-

sungen. 

Übersicht über die  

Teile 

 20 Fragen mit jeweils drei Auswahlmöglichkeiten (Arbeits-

blatt für die Schüler) 

 Lösungsblatt mit erläuternden Hinweisen zu den einzelnen 

Fragen 

Information zum      

Dokument 

 Ca. 6 Seiten, Größe ca. 245 KByte 

SCHOOL-SCOUT – 

schnelle Hilfe  

per E-Mail 

SCHOOL-SCOUT  Der persönliche Schulservice 

Internet: http://www.School-Scout.de 

E-Mail: info@School-Scout.de 
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Lektürequiz: Judith Kerr «Als Hitler das rosa Kaninchen stahl »  

Du hast den Roman erstmals oder auch vor längerer Zeit gelesen und möchtest jetzt 

wissen, wie gut du über den Inhalt und wichtige Textstellen Bescheid weißt? Dann 

versuch doch mal die folgenden Fragen zu beantworten. Nur eine Antwort ist jeweils 

richtig. 
 

1.) Wer sind die Hauptfiguren im Roman? 

A: Anna, Peter und ihre 

Eltern. 

B: Anna, Max und ihre Eltern. C: Anna, Charlotte und ihre Eltern 

  

 

  

4.) In welche Schule gehen Max und Anna dort? 

A: Sie gehen auf die School of 

England. 

B: Sie gehen in die Dorfschule. C: Sie gehen in die École Communale. 

. 

5.) Was ist in dieser Schule so besonders? 

A: Jungen und Mädchen sitzen ge-

trennt von einander und bleiben im 

Spiel unter sich. 

B: Die Schule bietet Frühstück, 

Mittagessen und nachmittags 

Kaffe und Kuchen. 

C: Die Schule liegt am See und dort 

wird Schwimmen unterrichtet. 

 

 

 

 

2.) Warum muss die Familie aus Deutschland fliehen? 

A: Der Papa von Anna und Max 

verdient in Deutschland kein 

Geld. 

B: Hitler hat die Macht über-

nommen und verfolgt jüdische 

Bürger. 

C: In Deutschland ist der Krieg ausgebrochen 

und ihr Haus wurde zerstört. 

3.) Wo flieht die Familie als erstes hin? 

A: Nach Frankreich. B: Nach England. C: In die Schweiz. 

6.) Was kann Anna besonders gut? 

A: Sie lernt sehr schnell eine 

Sprache. 

B: Sie malt sehr gerne Illustratio-

nen. 

C: Sie schreibt sehr gerne französische Ge-

dichte. 

7.) Was für ein Hobby hat Max? 

A: Er schwimmt sehr gerne. B: Er klaut sehr gerne. C: Er fischt sehr gerne. 

8.) Was ist der Vater von Anna und Max von Beruf? 

A: Er arbeitet im Zoo und führt die 

Besucher durch die Gehege.  

B: Er ist Reiseleiter und begleitet 

Touristen nach Frankreich und 

England. 

C: Er ist Schriftsteller und Journalist. 
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